
Ungebetene Gäste

Wer hat in diesem Laden von meinem Teller gegessen ?!!!

Versteckt haben Schaben in einem Keller gesessen.

Wer trank da heimlich von meinem Weine ?!!!

Es waren wahrscheinlich die kleinen Gebeine,

welch trunken und satt sich in Möbeln verkrochen,

versunken, schlafmatt, bis die Knödel dann rochen.

Dann stoßen sie zu , in nächtlichen Stunden

und prosten in Ruh, lassen Restliches munden.

...

Welch königlich Leben solch Käferlein tristet .

Verwöhnen , ein Streben nach Wohlsein gerichtet.
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